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Dunkelheit und Licht
sind Freunde
P. ARMIN RUSSI

Menschen schweben oft zwischen den Polen Dunkelheit und Licht.
Trauer, Dunkelheit, tiefste Nacht, man findet keinen Trost. Manchmal ist
man aber auch überglücklich und könnte tanzen vor lauter Freude.
Strahlendes Licht umgibt uns und macht das Leben leicht und froh.

Die Musik ist eine Sprache, die alle unsere Stimmungen kennt. Vom
schlichten Vertrauenslied bis hin zum feurigen Finale einer Symphonie,
vom dunklen Klagelied bis hin zum Jubelklang, alle Farben sind enthalten
und das Spektrum ist gross. Das Halleluja aus dem Messias von Händel
oder das Exsultate, Jubilate von Mozart stehen auf der Seite des Lichtes
und helfen uns, unserer inneren Freude einen Ausdruck zu verleihen. Sie

sind Lieder des Lichtes. Auf der anderen Seite gibt es auch Musik, die in
unserer Dunkelheit erklingt. Trauer und Verzweiflung müssen auch ihren
Ausdruck finden können. Dunkelheit ist aber nie ganz hoffnungslos. Im
Dunkel kann man auch zur Ruhe kommen, und wo das Tal am tiefsten ist,
führen alle Wege bergauf. Auch wenn nach dem Licht die Dunkelheit
herrscht, das Dunkel kann auch tröstlich sein und man kann zur Ruhe
kommen.

Wunderbare musikalische Beispiele, wie nach der Nacht das Licht wieder

erwacht, sind für mich «Wir setzen uns mit Tränen nieder....» aus der

Matthäuspassion, ein rondoartiges «Schlaflied», das tröstet und beruhigt.
Oder das Duett für zwei Soprane aus der 2. Symphonie (Lobgesang) von
Felix Mendelssohn-Bartholdy «Ich harrete des Herrn...» - ein wunderbares

Trostlied. Oder aus der gleichen Symphonie der Ruf der Sopranistin:
«Die Nacht ist vergangen» - ein gewaltiger Ruf, in den der Chor ebenso

gewaltig einstimmt und neue Hoffnung wachsen lässt.
Dunkelheit und Licht - Musik zwischen zwei Polen gibt uns auf die

Frage, ob Dunkelheit und Licht Freunde oder Feinde seien, eine wunderbare

Antwort:
Dunkelheit und Licht sind Freunde.

Konzerthinweise Eines gäbe es ohne das andere nicht!

Orgelkonzert
Sonntag, 8. September 2024

«Es werde Licht»
Basler Madrigalisten,
Sonntag, 27. Oktober 2024

jeweils 16:00 Uhr in der Basilika
Tickets: Fr. 35.-/erm. Fr. 15.-

www. eventfrog,ch

16 Uhr

ORGELKONZERT
Werke von Johann Sebastian Bach, Pater Leo Stöcklin,

Felix Mendelssohn Bartholdy u.a.

ES WERDE
LICHT

Werke von György Ligeti, Erik Oha, Johannes Brahms
und Robert Schumann
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